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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTG Neustadt-Wildenheid : TSV Unterlauter III 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Bätz und Buhl für die TTG Neustadt-
Wildenheid in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec 
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TTG Neustadt-Wildenheid am vergangenen Freitag in
der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 7. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Frank Oberender, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Lukas Bätz nun 4 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hanft / Oberender die Begegnung gegen Stegner
/ Weidemüller mit 1:3 verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bätz / Buhl konnten im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Meyer / Meyer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Corinna Weidemüller zeigte Lukas
Bätz seiner Gegnerin die Grenzen auf. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, der mit
11:0 für Bätz zu Ende ging. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jörg Buhl bei seinem 3:1 gegen
Julian Stegner doch überlegen. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von
Philipp Hanft gegen Claudia Meyer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Frank
Oberender und Elina Meyer, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der TTG Neustadt-
Wildenheid und des TSV Unterlauter III in die Box. Lukas Bätz gelang es, Julian Stegner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. In vier Sätzen
siegte nachfolgend Jörg Buhl gegen Corinna Weidemüller und gab dabei nur einen Satz ab. Mit
diesem Sieg verbesserte Buhl seine Bilanz auf 7:7 in dieser Saison. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Philipp Hanft über die 1:3-Niederlage gegen Elina Meyer
hinweggetröstet werden musste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 6:8 (Hanft) und 4:0 (Meyer). Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte wiederum Frank Oberender beim 12:10, 11:1, 13:15, 9:
11, 11:9 gegen Claudia Meyer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und die TTG Neustadt-
Wildenheid verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.
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Nach diesem Sieg geht die TTG Neustadt-Wildenheid am 24.11.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC Tiefenlauter III, während der TSV Unterlauter III am 28.11.2023 gegen den TV
1904 Coburg-Lützelbuch versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid

Doppel: Hanft / Oberender 0:1, Bätz / Buhl 1:0 
Einzel: L. Bätz 2:0, J. Buhl 2:0, P. Hanft 0:2, F. Oberender 1:1 

 TSV Unterlauter III
Doppel: Stegner / Weidemüller 1:0, Meyer / Meyer 0:1 
Einzel: J. Stegner 0:2, C. Weidemüller 0:2, E. Meyer 2:0, C. Meyer 1:1


